
enblatt.
Amts - nn- JnteMgenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 18- Mittwoch 5. März 1851.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt  Altenstaig.
Revier Hofstätt.
(Holz -Veikauf ).

Aus dem Staatswald Hcrrenberg
kommen am

Montag den 10 . März d. I.
unter den bekannten Bedingungen zur
Lerstei 'gerung:

359 Stämme tanncn Langholz,
25 Stück tannene Sägklöze,

7 ^ Klf . tannene Scheiter,
8 '/^ Klf . dro . Prügel,
200 Stück tannene geschäzte Wel¬

len;
und werden die Kaufslicbhäbcr ringe-
laden , sich Nachmittags 2 Uhr bei der
Baiersmühle cinzufinden.

Den 26 . Fcb . 1851.
K . Forstamt.
Grüningcr.

Cal  w.
(Diebstahl ) .

In der Zeit vom 27 . v. M . bis
heute wurden aus einem Bienenstände
in einem hiesigen Garten 5 volle Bie¬
nenstöcke im Werthc von — 32 fl.
30 kr. , 1 sogenannter Latthammer,
1 Beißzange und eine kleine Handart,
noch wie neu , entwendet . Die Bie¬
nenstöcke waren an den Strohkörbcn
und den Bodenbrettchen mit lV. theils
in rother theils in grüner Farbe bezeich¬
net und der gleiche Buchstabe auf dem
Hammer und der Beißzange angebracht.
Dieß wird zu den bekannten Zwecken
mit dem Ansügcn veröffentlicht , daß
der Bestohlene für die Entdeckung des
Lhäters eine Belohnung von 5 fl. 30 kr.
ausgesczt hat.

Den 1 . . März 1851.
K . Oberamtögericht.

Akt . Hon old.
Z a v e l st e i n.
(LiegenschaftSvcrkauf ) .

Aus der Berlasfenschaft der Wittwe
deS Ncviersörsterö Merkte dahier kommt

Die Hälfte an einem zweistockigten
Wohnhaus mit 6 Wohnzimmern,
1 Klicke, Speis -, Rauch -, Ochrn-
und 3 Bühnekammcrn , 2 Kellern,
1 Schwciilstall und der Hälfte
an einem Backhaus in der Vor¬
stadt,

35,2 Rth . Gemüsegarten und
2fg Mrg . 12,6 Rth . Baum - und

Grasgarten
auf dem hiesigen Rathhause am

Montag den 17 . März d . I.
von Mittags 11 Uhr an

im öffentlichen Aufstrcich zum Verkauf.
Bemerkt wird , daß sich das Wohn¬

haus , eine Stunde von der Stadt
Calw entfernt , bei der Nähe des K.
BadS Tcinach und der den Ort umge¬
bende » Nadclwaldiiugen hauptsächlich
zu einem angenehmen und gesunden
Landsize eignen würde.

Hier unbekannte Kaufsliebhabcr ha¬
ben ihre Zahlungsfähigkeit durch ge-
mcinderäthliche Vermögens - Zeugnisse
iiachzuweisen.

Den 25 . Fcb . 1851.
Waisengcricht.

C a l w.
(Zahlung der Kapitalstener ) .

Die Kapitalsteucr ist nun vollstän¬
dig umgelegt ; cS werden also diejeni¬
gen , welche noch nichts an derselben
bezahlt haben , etsucht , den verfallenen
Betreff jezt an die Stadtpflcge zu ent¬
richten.

Den 3 . März 1851.
Stavtpfleger Schüler.

Calw.
Ein kürzlich vorgckommener Fall , in

dessen Folge Einzelne in Untersuchung
kamen und eine größere Anzahl von
Jünglingen , namentlich NekrutirungS-
pflichtigen in jugendlicher Unbesonnen¬
heit sich selbst und vielleicht die Ge¬
meinde ins Unglück und Schaden hätte
bringen können , veranlaßt dicGemcin-
dekollegien , auf die schweren Strafen
öffentlich aufmerksam zu machen , wel¬
che nach dem Gescz wegen Verabre¬
dung zum Ungehorsam gegen , die Ob¬
rigkeit , wegen Auflaufs , Widersezung,
Unbotmäßigkeit , Aufruhrs , Befreiung
von Gefangenen und derartiger Hand¬
lungen und Vergehen die Schuldigen
treffen , und namentlich auf die Anstif¬
ter fällen . Die jungen Leute bedenken
diese Folgen , welche oft lebtäglich fort¬
wirken , nicht , und auch älteren schei¬
nen sie nicht genugsam bekannt zu sein.
Indem man nun diese öffentliche Ver¬
warnung vor Erzessen erläßt , so wer¬
den insbesondere Eltern , Pfleger und
Verwandte der jüngern Leute herzlich
ersucht und aufgefordert , auf leztere
ein wachsames Äuge zu richten , auf
ihren Gang vorthcilhaft einzuwirken
und sie von Exzessen insonderheit Aus¬
schweifungen im Trinken w . abzuhaltcn,
weil im trunkenen Zustand so manches
Bedauerliche und Nacktheilige geschieht,
was eine gute und strenge Hausord¬
nung in manchen Fällen zu verhindern
geeignet ist.

Den 4 . März 1851.
Gemcindcrath und
BürgcrAusschuß . /

G a u g e n w a l d.
Oberamtsgerichtsbezirks Nagold.

(Gütcr -Vcrkauf ) .
Im Wege der Hilfsvollstreckung wird
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dem Dgvid Schaible von Zwerenberg AußeMMtliche Gegenstände.
durch die unter »eichnetc Stelle cnn

Donnerstag den 20 . März d. I.
seine auf der Markung Gaugenwald
besitzende Liegenschaft bestehend in:

8 Mrg . 2 Viertel 4 Rth . Aker der
HauSaker

und
L. Mrg . 3Vrtl . 37 Rth . Waldung;

geineinderäthlich angeschlagen zu
700 fl.

zu verkaufen gesucht.
Zu dieser Verhandlung , welche

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Gaugenwald
ihren Anfang nehmen wird , werden
Kaufslnstige , auswärtige der Verkanfö-
kommission unbekannte Käufer mit Prä¬
dikats - und Vermögcnszeugnissen ver
sehen , eingeladen.

Den 14 . Feb . 1851.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

Wullen.

O b e r k o l l b a ch.
Gerichtsbezirks Calw.
(LicgenschastsVerkauf) .

Die zur Gantmasse der Joh . Kalm-
dacher ' schcn Eheleute zu Oberkollbach
gehörige Liegenschaft , bestehend in:

Einer einstockigtcn Behausung mit
Stallung

und
3 Mrg . 1 Vrtl . Bau - und Mähe-

, feld auf der Höhe
und

Die Hälfte an 6 Mrg . ^ Vrtl.
3 Rth . die Halten

und
2 Vril . 5 . Rth . der HauSaker ge¬

nannt . Geineinderäthlich ange¬
schlagen zu 750 fl. ;

kömmt am
Montag den 24 . Mär ; d . I.

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathözimmcr in Oberkollback
zum drittenmal im öffentlichen Auf-
strcicb zum Verkauf , wozu die Liebha¬
ber mit dem Bemerken eingeladen wer
den , daß auswärtige , hier unbekannte
Kaufölustigc sich mit obrigkeitlichen Ver
»nögenszengnissen zu versehen haben.

Den 22 . Feb . 1851.
Schuldhciß Schnürte.

G e ch i n g e n.
(Bürgschafts -Aufkündigung ) .

Da die Unterzeichnete gegründete
Ursachen zu der Voraussezung berech¬
tigen , daß ihr verstorbener Mann meh
rere Bürgschafts -Verbindlichkeiten ein
gegangen habe , und sie solcher entle¬
digt sein will ; so ergeht an Alle , wel¬
che Bürgschaftsansprücke an ihren ver¬
storbenen Mann zu machen haben , hier¬
mit die Aufforderung , diese Ansprüche
binnen 30 Tagen von heute an bei ihr
zu machen , widrigenfalls alle aus der
Unterlassung entspringenden Nachtheile
auf die betreffenden Personen fallen
würden.

Den 21 . Feb . 1851.
Gcmcindcrath Br ack en h amm e r'ö

Wittwc.

M o n h a r d t,
Gemeindebezirk Walddorf,

Oberamtö Nagold.
(Hofgnts - Verkauf ) .

Die Witrwe des alt Jakob Nentsch
ler in Monhardt hat sich entschlossen
das ihr und ihren Kindern gemein
schaftlich Anstehende Hofgur , welches
folgende Bestandtheile umfaßt , als:

1 zweistockigtes Wohnhaus , Scheuer,
Säwpf und Stallungen;

1 einstockigteö Wasch - und Back¬
haus ;

1 ^ Mrg . 44,7 Rth . Gras - und
Baumgarten;

82g Mrg . 23,4 Rth . Wiesen;
24M « Mrg 35,5 Rth . Aeker;
10 Mrg . 47,6 Rth . Wald und
'/g an 25 Mrg . Wald und Waide

unter der Leitung dcS Unterzeichneten
zu verkaufen.

Dieses Anwesen ist mit Einschluß
des vorhandenen Viehs , Früchten,
Hcn und Stroh , Fuhr - und Bauren-
Geschirr und sonstigen gemeinen Hauö-
ralhS , bereits zu 511 Oft. angekauft , und
kommt solches am

Samstag den 8 März d . I.
Mittags 1 Uhr

zum einmaligen Aufstreich,
Die etwaigen Kaufsliebhaber wer¬

den nun eingeladen , mit Prädikats¬
und Vermögcnszeugnissen versehen , sich
am gedachten Tage aus dem Hofe ein¬

zufinden u »d das Weitere vernehmen
Walddorf , 25 . Feb . 1851.

Schuldhciß Gänßle.

K >::<O G G G G O A

G Cal w. G
-X: Am 9 . und 10 . Marz sind H:
G Kümmelknchlein zu haben bei O
r«: Beck Fein , Wittwe . :!!:

Hirsau.
Eine Partie Scheerhaare zum dün¬

gen verkauft
V. Scheuerte,

Tuchscheerer.

AGOKGOGGGOOGKKK
K <A
O Calw.  A
K Vorzüglichen klnn cko Orrr - G
G mr ' n . feinsten Onrrrssun und HI
K sehr schöne frische OrsnKon bei G
G Konditor Teich mann . G
G G,
GGGOGKKGAOOGGGG ""

C a l w.
(Malzboiibons -Empfehlung ) .

Meine , vom königl . MedizinalKol - ^
leginm geprüften und für Brust - und
Husten -Leidende als sehr bewährt er¬
fundene Malzbonbons bringe ich hje-
mit zur geneigten Abnahme , in gefäl¬
lige Erinnerung.

Heinr. Tcichinan ».
Daß die von Herrn Teichmann be¬

reiteten Malzbonbons als anflößendes
Mittel bei Husten recht gute Dienste
leisten , bezeugt

D>. Müller.
Dasselbe kann auö vielfacher Er¬

fahrung bezeugen
Do. Schüz.

Calw.
Ein Schreinermcistcr auf dem Lan¬

de in der Nähe bei Calw nimmt einen
Jungen in die Lehre . Wer ? sagt
Ausgeber dieß.

Geld ans zu leihen,
gegen gesezliche Sicherheit:

82 fl. Pfleggeld bei Friedrich Hang inCalw.



Nachricht für Auswanderer nach
Nordamerika.

Conzessionirte Generalagentur regelmäßiger
Fahrgelegenheiten

zwischen Havre , NewAork l„ ,d New .OrleattS unter Leitung von
Herren Washington Finlay  L5 Comp , in Havre

u n d

Washington Finlay  in Mainz.
Die Abfahrten von Havre  nach NewBork finden am S

und 23 . eines jeden MonatS statt.
Nach NewQrleans crpedircn wir jeden Monat zwei große Dreima¬

ster erster Klasse , zu billigen AbfahrtSpreiscn.
Von den rheinischen Häfen ans werden die Auswanderer von zuverläs¬

sigen Kondukteuren bis Havre  begleitet . Die Preise sind billig gestellt und
ertheilcn Auskunft

I . F . Sick Lf Comp . , Hauptagentur für Wirrembcrg.
Nähere Auskunft erthcilt unser Agent:

Louts Drerß  in Calw.

13.

LicbelSberg.

N e u b u l a ck.
Tee Unterzeichnete verkauft für

Georg Schultheiß dahier , welcher Lust
hätte auSzuwandern , einen ganz guten
frisch reparirken Striimpfiveberstuhl Nro.
7 — 8 bis den 10 . Mär ; 1851.

Wilhelm  Steimle,
Gcmcinberath.

A g e n b a ch.
Seit dem 18 . Fcbr . d . I . ist mir

mein vorzüglicher Schweißhund , von
Farbe schwarz mit gelben Ertremitäten,
der auf den Ruf Bürschmann undStü-
chel geht , abhanden gekommen . Wer
mir über denselben sichere Auskunft er-
theilt oder einliefert , erhält eine an¬
gemessene Belohnung.

Königl . Forstwart
Go tt schick.

Oberhaugstätt,
OberamtS Calw.

(LiegenschaftsVerkauf ) .

Friedrich W ent sch , Bauer dahier Dupfe , hat sich verlaufen und wolle
verkauft auf Sommenhardtcr Markung zurückgegeben werde » an den Amts-
nahr bei Kenihcim boten von Merklingen , logirt im Hirsch.

11,100 Stück birkene Reifstangen
von 8 bis 26 ' lang , ^ j Calw,

welche aber je nach der Länge nach , Zf» , « .
Sorten aufgezählt sind , die Ncifstan - WltlUlitUrtr Wltkcht.
gen sind auf der Ebene , mit welchen Ich empfehle mich auch Heuer wie-
ivqiiem abzufahren ist. Die Zusam - der zu gefälligen Aufträgen für diesel-
menkunft ist im Hirsch in Somme »- be in Tuch und Gespinnsten und wird
Hardt , und der Verkaufstag ist auf alles gut und zur Zufriedenheit besorgt

Mittwoch den 12 . März 1851 werden.
Vormittags 8 Uhr j Kaufmann Reuschcr.

a »s der Stelle,  wo die Rcifstangcn

Wegen Wohnsiz -Veränderung beab-
Schwanz , auf demselben 1 schwarze sichtigt der Unterzeichnete seine hier be-

liegen um baare Bezahlung festgesezt,
Den 27 . Feb . 1851

Hirsau.
Den ältcrn meiner Ulmerhunde , für

dessen Güte garantirt werden kann,
verkaufe ich sehr billig , weil ich seiner
nicht mehr bedarf.

V . Sckeuerle,
Tuchschcerer.

C a l w.

Urücher Vleiche.
Ich besorge auch Heuer wieder rohe

Leinwand , Faden und Garn ans die
K . Bleiche in Urach , und empfehle Zwerenberg,
mich zu recht vielen Aufträgen bestens . ! AuS der Hinterlassenschaft des ver-
Ucbcr daS lezte Bleich -Jahr war nur storbenen Schulmeisters Baitinger ist
eine Stimme der Zufriedenheit.

Calw , im März 1851.
Ferdinand Kaiser,

wohnhaft bei Herrn vr . Müller.

Calw.
Ein gelblichter Spizcr , mit langem

ein L Jahre altes , ganz gut erhalte
ncs , von Fctzer gefertigtes Piano -Forte
von sehr angenehmem Ton zu verkau¬
fen . Liebhaber wollen in frankirten
Briefen ihre Offerte an die hinterlas-
scne Wittwe senden.

Den 3. März 1851.

sizende Liegenschaft , welche besteht in:
Dem WirthShaus zum Löwen mit

dinglicher Realgerechtigkeit und
5 '2  Vrtl . Gras - und Baumgarten

bei demselben , von vorzüglichster
Qualität , wie auch .

25 Mrg . Aeker und Wiesen von der
besten Lage , welche nach der drei --'
Felder -Wirthschaft behandelt wer¬
den ,

aus freier Hand zu verkaufen.
Der lezte Verkaufstag , an welchem

sogleich zugesagt werden kann , ist auf
Mittwoch den 19 . März

festgesezt.
Die Verkaufs - und Zahlungs -Be¬

dingungen , welch lcztere sehr billig ge¬
stellt werden , sind bei der Verkaufs-
Verhandlung einzusehen.

Bemerkt wird , daß der größere Theil
der Felder schon angekauft ist, und daß
somit jeder auswärtige Liebhaber Ge¬
legenheit findet , von denselben nach
seinem Belieben zn wählen , und jeden
Tag mit einem Prädikats - und Ver-
mögeus -Zeugniß versehen , mit mir ei¬
nen Kauf abschließen kann , wobei ich
mick aller weitern Anpreisung enthalte.

Den 3 . März 1851.
Löwenwirth Essig.

Calw.
Unterzeichneter empfiehlt sich dem hie-
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sigen Publikum, daß er irden Geschirr l
oinbindet und mit Sturz beschlägt; auch
Glas , Porzelain , Steingut und irden
Geschirr kittet , daß es wieder haltbar
ist, und verspricht sehr gute , billige!
und schnelle Bedienung ; er wohnt im
Hause des Hm . Lotz, Sattler , gegen¬
über dem Rößle.

Fried . Widmann,
Nadler.

Calw.
Schöne Obstbäume und mehrere hun¬

dert 3 bis 4jährige Baumsezlinge hat
billigst zu verkaufen

Gottlob Na sch old.

Calw.
Der Unterzeichnete hat sein oberes

Logis , bestehend in gegppster Stube
und ^ tubenkammer . Dachkämmerchcn,

Küche und Speisekammer bis Gcorgi
oder Jakobi zu vcrmiethcn.

Gottlob Na sch old.
O H s G s G G G G

E > H ir  s a n. G
Mezelsttppe.

-ü- Am nächsten Samstag ist bei
G mir Mczelsuppe , wobei nach E>

Belieben gespeist werden kann. L-
K Rothfuß,  A

z. Waldhorn .!

Calw.
Meine , ungefähr haltende Wiese

in der Stammheimer Staige verpackte
ich ans einige Jahre , und lade die
Liebhaber hiezu höflich ein.

0r . Schüz.

Vermischtes.

Wien,  25 . Feb . Fürst Schwar¬

zenberg ist heute Vormittag von Dres¬

den zurückgckehrt. Es ist Aussicht auf

Verständigung . Hier herrscht friedliche

Stimmung . (Tel . Dep . d. A. Z .)

Die neuesten Nachrichten aus Lon¬

don  über Paris melden die Bildung

eines ToryministeriumS mit Lord Stau«

I lep an der Spize und die Auslosung

I des Hauses der Gemeinen.

Redakteur: Gustav NiviniuS.

Druck und Verlag der Nivumie'schcn Buch¬
drucker« lu Calw.

Calw , den 1. März I85l.

Kernen,

Dinkel,

Haber,

Fruchtpreise,

p . Scheffel

12fl .20kr . 11fl.Z8kr.11fl . l8kr.
-fl . - kr. - ff.- kr.— fl.- kr.

4fl .50kr . 4fl.37kr. 4fl.20kr.
—fl . - kr.—fl. - kr.—fl. - kr.

. 4fl. 6kr. Zfl.övkr . 2fl .48kr.
—fl .—kr.—fl.—kr.— fl.—kr.

p. Simri
Roggen 1fl.12kr. Ifl . lOkr.
Gerste Isi . 2kr. Ifl .— kr.
Bohnen Ist .—kr.—fl.48kr.
Wicken —fl.40kr .—fi.36kr.
Linsen Ist . 6kr. Ist . 4kr.
Erbsen 1fl.36kr . 1fl. 12kr.

Aufgestellt waren:
^ ScheffelKernen lÖScheffelDinkel — ScheffelHaber

Eingesührt wurden:
166ScheffelKernen 68ScheffeiDinkei 85SchcffelHaber

Ausgestellt blieben:
— ScheffelKernen 8 ScheffelDinkel 8 ScheffelHaber

Weitere Notizen.

2? s-

Preise^

Cd
2? s-

" Preise

6?
>rx>8-I L- ^

i i
Preise

-----i

fl- kr. fl. kr. fl. kr.
4 12 20 5 4 50 6 4 6
9 12 6 10 4 46 10 4

22 12 — 30 4 40 20 3 54
21 11 48 10 4 36 10 3 50
12 11 45 5 4 30 20 3 48
17 11 40 10 4 20 8 3 46

2 11 38 — _ 3 2 48
24 11 36 — , -- _
11 11 30 — _

6 11 24
18 11 2, _- . --

13 11 20 -. — —-

16 11 18 — — — — — —

— — — — — — —
— — — — — — - / — — —

Brodtare:  4 Pfund Kernenbrod 11 kr. 4 Pf . schwarzes Brod S kr. 1 Kreuzerweck muß wägen 7 -i. Loch.

Fleischtarer  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr. Kalbfleisch 6 kr. Hammel¬

fleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dtv. abgezogen 7 kr.
Sradtschrildbeißenamt. Schul dt,
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